
Das Fest des Fastenbrechens (ʿĪd al-Fiṭr)

Das Fest  des  Fastenbrechens  beginnt  am Ersten  des  Monats  Šawwāl  und dauert

insgesamt drei Tage. Am ersten Festtag versammeln sich die Gläubigen am frühen

Morgen in der Moschee um das gemeinsame Festgebet (ṣalāt al-ʿīd) zu verrichten.

Danach folgt die Festpredigt, in welcher der Imam Lobpreisungen für Gott ausspricht

und  für  gewöhnlich  die  Anwesenden  an  die  Wichtigkeit  der  Gottesfurcht  (taqwā)

erinnert. Die Festlichkeiten variieren dabei von Region zu Region. Die Gepflogenheit,

Kinder  zu  beschenken  findet  jedoch  nahezu  überall  in  der  islamischen  Welt

Verbreitung. Neben Familienzusammenkünften sind in dieser Zeit ebenso Besuche

von Verstorbenen in ihren Ruhestätten charakteristisch. Außerdem zeichnen sich die

Festlichkeiten  durch  die  Zubereitung  besonderer  kulinarischer  Spezialitäten  der

jeweiligen Region aus.


